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Umweltbewußtes Verhalten, umweltbewußte Seemannschaft im Hafen, 
auf den Heimatrevieren und in fremden Gewässern ist heute dank der Tätigkeiten der
Clubumweltbeauftragten der Mitgliedsvereine im DMYV und durch den Rückhalt, den

dieser Gedanke bei den Mitgliedern hat, eine Selbstverständlichkeit.

Dafür sei an dieser Stelle allen herzlich gedankt, denn:

Organisierter Wassersport schützt die Umwelt !



Die blaue Flagge weht auch 2022/2023

 wieder über dem Möllner Ziegelsee

 

Seit nunmehr 35 Jahren werden Sportboothäfen und Strände mit der „Blauen Flagge“ 
zertifiziert. So haben wir uns auch in diesem Jahr für diese Auszeichnung beworben und 
aktuell zum 26. Mal erhalten.

Die “Blaue Flagge“ ist das erste gemeinsame internationale Umweltsymbol für Sportboot-
häfen an den Küsten sowie Binnengewässer. Diese nichtstaatliche Auszeichnung existiert 
seit 1987 in Europa als Umweltsymbol und wird für jeweils ein Jahr in den Kategorien 
Sportboothäfen sowie Strände und Badestellen an Binnenseen vergeben. Deutschlandweit
sind es in diesem Jahr 92 ausgezeichnete Sportboothäfen und 45 Badestellen. 
Weltweit werden für einen umweltbewussten Umgang mit Landschaft und Natur im Jahr 
2022 in 50 Staaten 4.586 Blaue Flaggen wehen, davon 3.895 an Badestellen und 691 an 
Sportboothäfen.

Die Freude war groß, als die Mitteilung kam, dass die nationale und internationale Jury 
unseren Antrag auf Verleihung der “Blauen Flagge 2022“ positiv entschieden hat.

Das bedeutete gleichzeitig das die geforderten strengen Anforderungen bezüglich des 
Umweltmanagement , der Umweltkommunikation, ausreichende Entsorgungsbereiche für 
Abfälle und Abwasser und die standardgemäßen Sanitär- und Sicherheitseinrichtungen 
beachtet werden sowie vorbildliche Aktivitäten im Bereich Umweltschutz erfüllt wurden.

Am Samstag, dem 11.06.2022, wurde die „Blaue Flagge“, für  Sportboothäfen der 
Bundesländer  Schleswig-Holstein und Hansestadt Hamburg im Lübecker Motorboot-Club 
e.V. verliehen. Für uns zum 26. Mal

Weitere Hinweise auf die Kampagne “Blaue Flagge“ finden Sie auf 

<http://www.blaue-flagge.de/  >, 

und für zusätzliche Informationen stehe ich Ihnen gern zur Verfügung.

Es gibt jetzt auch einen Fleyer von uns, der alle Informationen zum runterladen beinhaltet: 
“Allgemeine Hinweise auf umweltgerechtes Verhalten für Mitglieder und Gäste”

Unverzüglich wurde bei uns die Blaue Umwelt Flagge 2022 im Rahmen einer kleinen 
Veranstaltung gehißt.

Im November 2022 habe ich den Antrag für 2023 auf den Weg gebracht. Dies wäre dann 
der 27. erfolgreiche Antrag. Anfang Mai 2023 erfolgt dann die Mitteilung an die sich 
bewerbenden Sportboothäfen über die Entscheidung der internationalen Jury und 
Information zur Verleihungsveranstaltung.

Hoffen wir gemeinsam, daß wir auch in diesem Jahr wieder dabei sind.

http://www.blaue-flagge.de/
http://www.blaue-flagge.de/
http://www.blaue-flagge.de/


Aussichten:

Welche Maßnahmen wurden auf dem Vereinsgelände eingeleitet.

In dem vergangenen Jahr haben wir uns auf kleinere Reparaturen beschränkt, Austausch 
der Leuchtmittel (LED) sowie eine Neubepflanzung am Rande unseres Sitzplatz, ehem. 
Krähennest, in Angriff genommen..

Welche Maßnahmen können in diesem Jahr umgesetzt werden.

Eine weitere Optimierung im Rahmen der Auszeichnungsbedingungen ist auf unserem 
Gelände nicht mehr erforderlich. Das entbindet uns natürlich nicht von der Pflicht, weiterhin
im Sinne der “Blauen Flagge“ bei anstehenden Gestaltungsmaßnahmen, gerade im 
Außenbereich, insbesondere im Bereich unseres Schilfgürtels, der einerseits  Lebensraum 
für Wasservögel, Nistplätze und Ruhezonen, andererseits für diverse Insektenarten. 

Sollte es keine weitere Verschärfung der Muss-Kriterien der BF sowie neue Auflagen, 
abgeleitet aus der Sportboothafenverordnung o.a. geben, ist unser Gelände fit für die 
Zukunft.

Im Rahmen einer weiteren Minimierung unseres Stromverbrauch wurden die Einhebel-
mischer an den Waschbecken ausgetauscht. Gemäß Muster:

Fäkalienentsorgung auf deutschen Binnenwasserstraßen 

Es bleibt auf den Bundeswasserstraßen alles beim Alten! 
Auf allen anderen, insbesondere Landesgewässern, bestehen Sonderregelungen die 
beachtet werden müssen.

Für unsere Sportsfreunde, die die Niederlande besuchen wollen:

Es besteht seit 2010 ein Einleitungsverbot von Toilettenabwässern in die Binnengewässer 
(vuilwater).
Die WSP in den Niederlanden kontrolliert gezielt Wasserfahrzeuge. 

Fäkalientanks - Ausrüstungspflicht für die Ostsee 

Die abschließend vorliegende Verordnung ist im Internet nachzulesen. 
Auf unserer Homepage (www.mmc-moelln.de) 'Aktuelle Hinweise'.

Gas an Bord

Es gibt bereits einen Flyer von uns, der Hinweise auf den
Umgang mit Flüssiggas enthält, Die Austauschfrist für
Gasschläuche und Druckregler beträgt sechs Jahre. Aktuell
bleibt es bei der alle zwei Jahre durchzuführenden Prüfung der
Flüssiggas-Anlage.

Tipps zum Brandschutz auf Sportbooten 

Auf unserer Internetseite 'Aktuelle Hinweise' habe ich ein paar allgemeine Tipps zur 
Brandschutz-Sicherheit auf Booten (ohne Anspruch auf Vollständigkeit) eingestellt.

Für uns Sportbootkapitäne nichts neues, nur zur Erinnerung: 

Bringen Sie keinerlei feste oder flüssige Stoffe in ein Gewässer ein. (Dazu zählen auch
Schleifstaub, Farbe und Farbreste, Waschwasser etc.) 



Passen Sie Ihre Fahrweise in Bezug auf Mindestabstände und Geschwindigkeiten den 
örtlichen Gegebenheiten an. Bedenken Sie immer die möglichen schädlichen Aus-
wirkungen von Sog und Wellenschlag Ihres Fahrzeuges für die Ufervegetation.

Reinigen und pflegen Sie Ihr Boot, wenn möglich, nur an Land. Bei Reinigung im Wasser 
verwenden Sie nach Möglichkeit nur klares Wasser,  Brauchwasser oder Reinigungsmittel, 
die biologisch abbaubar und phosphatfrei sind und halten Sie sich an die vom Hersteller 
vorgesehene Mindestdosierung. 

Entsorgen Sie Ihre Abfälle umweltgerecht sortiert im Hausmüll (soweit möglich) oder bei 
entsprechenden Annahmestellen für Sonderabfälle. Sorgen Sie dafür, daß beim Betrieb 
Ihres Bootes kein Öl oder Treibstoff in das Gewässer gelangen kann. Meiden Sie 
Naturschutzgebiete und stören Sie Tiere nicht in ihrer Ruhe. Schonen Sie die Ufer und 
deren Vegetation, indem Sie nur an dafür vorgesehenen Stellen festmachen oder 
anlanden. Denken Sie daran, daß eventuell eingebaute automatische Lenzeinrichtungen 
auch Öl mit außenbords pumpen, wenn diese sich einschalten. 

Ganz wichtig:

Immer in unserer Flyer-Sammlung stöbern. Nur hier gibt es weitere interessante 
Informationen. Z,B. vom DMYV, Wasserschutzpolizei Hamburg, Nabu, aktuelle 
Antifoulinganstriche, und vieles andere mehr.

Antifouling:

Hier stehen zwei Varianten zur Information, zur Verfügung:

im Bewuchsatlas: zum anderen im BAuA:

Dies ist die Projekt-Startseite für die 
Benutzergruppe Wassersport, Boots-
eigner, Marinas, Wassersport-Vereine, 
Betreiber von Yachthäfen, Schiffsbauer / 
Bootsbauer, Sportbootausrüster aller Art 
Zur Ermittlung des optimalen Anstrich für 
das bevorzugte Fahrgebiet.

Hier kann man anschließend die Zulassung 
des zuletzt verwendeten Antifouling 
nachprüfen. 

In den entsprechenden Rubriken kann man 
dann nachlesen:
Verboten, bzw. noch zulässig bis.....

http://www.bewuchs-atlas.de/index.php?
option=com_content&task=view&id=72&Itemid
=32
LimnoMar,Dr. B. T. Watermann, Hamburg

https://www.ebiomeld.de/DE/Offen/offen_node

Bundesanstalt für Arbeitsschutz und 
Arbeitsmedizin (BauA)

Weitere Informationen gib es auf folgenden Internetseiten des Umweltbundesamt zum 
Thema 'Antifouling':

 <https://www.umweltbundesamt.de/search/content/antifouling?keys=antifouling>

<https://www.umweltbundesamt.de/themen/bewuchsschutz-interaktiver-atlas-fuer-
bootsbesitzer-0>

Damit hat jeder die Möglichkeit, mittels der BauA-Internetseite selbst zu ermitteln, ob das 
von ihm verwendete Antifouling eine aktuelle Zulassung hat.

Im Sinne von verantwortungsvoller Seemannschaft sollten alle Sonderangebote von 
einschlägigen Anbietern von Antifoulinganstrichen auf ihre Zulassung geprüft werden. 
Meist sind diese nur noch bis Ende 2019 bzw. 2020 zugelassen. 
D.h. Ausbesserungen im nächsten Winterlager können mit den alten Produkten nicht 
mehr vorgenommen werden. Der alte Anstrich muß dann komplett runter um dann den 
neuen aufzutragen. Es gibt aber ein breites Spektrum von Produkten die bis mindestens 
2025 zugelassen sind. 
Dies ist zumindest für diejenigen wichtig zu wissen, die ihren Törn nach Holland bzw. 
Ostsee geplant haben. Dort gibt es regelmäßige Kontrollen. Vorteilhaft ist auch ein 
Nachweis des letzten Antifoulinganstrich mit einer Rechnung oder Bestätigung vom 
Fachbetrieb. 
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Informationen zum Schluß:

Folgende Informationen können auf unseren Internetseiten abgerufen werden:

 Es gibt eine Reihe von Befahrensregeln in Schleswig-Holstein. Ich habe mir die
Mühe gemacht, und eine Auflistung erstellt: 

 <http://www.mmc-moelln.de/befahrregeln-in-s-h.html>

 Landesverordnung über die Benutzung von Wasserfahrzeugen 
(Wasserverkehrsverordnung – WVO) Vom 5. Oktober 2015 . 

 Leitfaden für Wassersportler "Sicherheit auf dem Wasser"
Die  Broschüre  "Sicherheit  auf  dem  Wasser"  ist  überarbeitet,  und  steht  in  
ELWIS zur Verfügung.

Nachsatz:

Individuelle „Blaue Flagge“

Die Individuelle „Blaue Flagge“ wird zur Zeit von 6 Vereinsbooten geführt.
Auch  diese  Flaggen  unterliegen  einer  produktionsbedingten  Alterung,  so  habe  ich  bei
einigen Bootseignern in  der letzten Saison die  eine oder  andere nicht  mehr  ganz tolle
individuelle “Blaue Flagge“ gesehen. 

Zum Saisonbeginn können die alten Wimpel ausgetauscht werden. Wer noch keine hat, ist
natürlich dazu eingeladen,  mit  der  Verpflichtungserklärung,  einen neuen Wimpel  gegen
einen kleinen Obolus, zu erhalten.

Auch habe einige MYV-SH Stander bestellt, die zum Saisonbeginn vorliegen.

Noch ein Nachsatz:

Diesen Bericht habe ich in diesem Jahr nicht ausgedruckt. Er wird auf unserer 
Internetseite: “www.mmc-moelln.de“ -Mitgliederbereich- zum Nachlesen, bzw. zum 
persönlichen Ausdruck verfügbar sein. 

Vielen Dank für die Unterstützung der Sparmaßnahme.

Zum Schluß möchte ich mich bei allen Vereinsmitgliedern
bedanken, insbesondere bei unserem Hafenmeister, 

die dabei geholfen haben, die Vorgaben für eine intakte
Umwelt auf unserem Vereinsgelände umzusetzen.

http://www.mmc-moelln.de/befahrregeln-in-s-h.html

